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Kurzlebenslauf 
 
Mara Strenger ist seit November 2020 Wissenschaftlerin mit Schwerpunkt Bioökonomie, Kreislaufwirtschaft und 

Nachhaltigkeit am Sustainable Packaging Institute SPI der Hochschule Albstadt-Sigmaringen. Dort forscht sie 

insbesondere im Bereich der Konzeptentwicklung, Nachhaltigkeitsbewertungen (ökologisch, ökonomisch und sozial 

sozial) sowie der Verbraucherwahrnehmungs- und Akzeptanzstudien im Kontext Verpackungen. 

Weiterhin ist sie seit Januar 2024 IHK-zertifizierte Fachkraft für Change Management, um Organisationen bei ihrem 

Transformationsprozess hin zu einer nachhaltigeren, kreislauforientierten Bioökonomie professionell zu begleiten. 

Im Jahr 2023 erhielt sie den IHK-Preis „Exzellenter Technologietransfer Neckar-Alb“. Die IHK Reutlingen würdigt 

damit praxisnahe Forschung, die reale innovative Produkte, Technologien und Dienstleistungen hervorgebracht hat. 

Sie hat einen Bachelor of Science Abschluss in „Lebensmittel, Ernährung und Hygiene“ mit dem Schwerpunkt 

„Hygiene“ und einen Master of Science Abschluss in „Facility and Process Design“ mit der Wahlrichtung „Produkt- 

und Prozessinnovationen“.  

 

Zusammenfassung des Vortrags / Abstract 
 

In den meisten Fällen gehen der überwiegende Teil der Ressourcen und damit der ökologischen, ökonomischen 

und sozialen Auswirkungen eines Lebensmittelverpackungskonzepts nicht auf die Verpackung, sondern auf das 

Lebensmittel zurück. Dennoch nehmen Lebensmittelverpackungen eine zentrale Rolle ein, da sie zur Sicherheit und 

Qualität der Lebensmittel beitragen und das Potenzial aufweisen, verpackungsbedingte Lebensmittelabfällen zu 

minimieren. Aus Nachhaltigkeitsperspektive leisten Verpackungen somit einen wichtigen Beitrag, sowohl in 

ökologischer als auch in ökonomischer und sozialer Hinsicht. Die Bewertung der Nachhaltigkeitsaspekte von 

Lebensmittelverpackungen kann mit verschiedenen Methoden erfolgen. Allerdings berücksichtigen viele dieser 

Ansätze die zentrale Funktion der Verpackung – nämlich den Schutz des Lebensmittels – bislang kaum oder nur 

unzureichend. Im Rahmen des von der Deutschen Bundesstiftung Umwelt geförderten Projekts „Sustainable 

Packaging Assessment“ (SPA, FKZ 37233/01) wird diese Lücke adressiert: Ziel ist es, eine ganzheitlichere 

Methodik zur Nachhaltigkeitsbewertung von Verpackungen zu entwickeln und dabei auch die 

Verpackungsfunktionalität zu berücksichtigen.  
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